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Der Kanton Glarus und der Glarner Wald
Fritz Marti
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Der Kanton Glarus wird geographisch gesehen zur Ostschweiz

gerechnet, statistisch gehört er zur Region Alpen. Das von
Norden nach Süden verlaufende 30 km lange Haupttal wirkt
eng und tief eingeschnitten und weist steil abfallende
Talflanken auf. Dies kommt daher, dass der Kanton mit Bergketten

von einer Höhe von 2000 bis 3600 m ü.M. umgeben ist,

währenddem die Talsohle tief unten auf rund 500 m ü.M.

liegt. Der einzige Talausgang liegt im Norden, eine halbe
Autostunde von Zürich entfernt - ein Umstand, der dazu

führt, dass die Agglomeration Zürich für die Bevölkerung des

Kantons in mancher Hinsicht eine wichtige Rolle spielt.
Der Kanton Glarus hat zurzeit rund 38 500 Einwohner. 8%

der Beschäftigten arbeiten in der Land- und Forstwirtschaft,
42% in Industrie und Gewerbe und 50% sind im
Dienstleistungssektor tätig. Unkundige sind immer wieder erstaunt
über den hohen Anteil an Industrie und Gewerbe. In der Tat

war der Kanton Glarus viele Jahre der am höchsten industrialisierte

Kanton unseres Landes, heute figuriert er diesbezüglich

an zweiter Stelle (Abbildung 1).

Abbildung 1: Nutzungsflächen im Kanton Glarus.

Abbildung 2: Das Sernftal: Typische Orographie: schmale Talsohle,
steile bewaldete Talflanken, flachere Terrassen grösstenteils
alpwirtschaftlich genutzt und abschliessend die bis 3600 m hohe
Bergkulisse. Foto: Kantonsforstamt Glarus.

Die Talsohle und die sanft geneigten Bergterrassen oberhalb

der steilen Talflanken wurden in früheren Jahrhunderten
der land- und alpwirtschaftlichen Nutzung erschlossen. Die

rund 19 000 ha Wald liegen deshalb fast ausschliesslich an den

2 steilen Talflanken. Rund drei Viertel des Waldes liegen zudem
> über 1000 m ü.M. Das Nadelholz überwiegt vorratsmässig mit

einem Anteil von 70% (61% Fichte). Beim Laubholzanteil von
S 30% überwiegt die Buche mit 18% Vorratsanteil. Die Er-

d Schliessung mit Forststrassen ist mit rund 10 m'/ha sehr be-

| scheiden, was aber bei den schwierigen topographischen Ver-

§ hältnissen nicht weiter erstaunt (Abbildung 2).
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| Fritz Marti, Kantonsoberförster, Kantonsforstamt Glarus,
5 Postgasse 29, CH-8750 Glarus. E-Mail: fritz.marti@gl.ch.

Bestockte Flächen
30%

Siedlungsflächen
3%

Unproduktive
Flächen

36%

La ndwi rtschaftl iche
Nutzflächen

31%

248 Schweiz. Z.Forstwes. 753(2002) 7: 248


	Der Kanton Glarus und der Glarner Wald

